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Der für Juli 1925 geplante VIII. Parteitag der KPÖ wurde nach internen Streitigkeiten erst von 
12. bis 14. September 1925 abgehalten. Auf ihm standen sich zwei Blöcke gegenüber: 
Koplenig, Fiala und Teile der Frey-Fraktion auf der einen Seite, und die Gruppe um Tomann 
und Frey auf der anderen. Am „Parteitag der Bolschewisierung“ (Rote Fahne, 15.9.1925) wurde 
nun, nachdem Koplenig und Fiala ihre „ultralinken Fehler“, ihre falsche Einstellung zur Ein-
heitsfronttaktik etc. bekannt hatten, ein Parteivorstand gewählt, der nun nahezu ausschließlich 
aus Betriebsarbeitern bestand - Tomann und Frey wurden ausgebootet. Der einzige, der von der 
neuen Leitung später den Weg zur Linksopposition finden sollte, war der Grazer Albert Pfneisl. 
Josef Frey wurde auf eine eher untergeordnete Positionen abgeschoben - auf die der Parteifüh-
rung nachgeordnete Stelle, die Unterabteilung für Propaganda, deren Leitung er übernehmen 
sollte. Am 4. Jänner 1926 hatte Frey auch noch die Administrationsleitung der KPÖ-Tageszei-
tung Rote Fahne zu übernehmen. 
Im Folgenden sollen hier einige uns zugänglichen KPÖ-interne Korrespondenzen und Doku-
mente der KPÖ-internen Opposition - nahezu ausschließlich mit Bezug auf Vorarlberg - aus der 
Zeit vom August bis November 1926 dokumentiert werden. Zu beachten ist, dass mehrere 
Briefe von Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran stammen bzw. an diese drei gerich-
tet sind. Da sie am 28.8.1926 vom KPÖ-Zentralkomitee bereits ausgeschlossen worden waren 
und dies auch von der KPÖ-Führung breit kommuniziert wurde (siehe dazu die untenstehende 
Notiz aus der Roten Fahne), stellte die Korrespondenz mit ihnen einen direkten oppositionellen 
Akt der involvierten Vorarlberger Genossen dar. 
In der Materialsammlung spielt Josef Frey übrigens nur eine Nebenrolle, obwohl er natürlich 
auch hier präsent ist. So wird er etwa im Brief vom 8.11.1926 erwähnt - er habe eine Artikelserie 
begonnen, die von der Parteiführung totgeschwiegen wurde. Symptomatisch für das politische 
Klima in der KPÖ: Die Vorarlberger Genossen müssten vorsichtig sein und dürften das Material 
nicht aus der Hand geben. Trotzdem gehören auch diese Dokumente im weiteren Sinne in den 
hier gesteckten Rahmen, sie runden das Bild der innerparteilichen Opposition ab, die eben stark 
von Frey geprägt wurde. 
 
Übersicht 

Nr.  Datum Sei-
ten 

1 Bezirksorganisation Vorarlberg - Anträge [Sommer 
1926] 

2 

2 Bilgeri (Bezirksorganisation Vorarlberg)  
an einen Genossen                                                          [Fragment] 

31.8.1926 1 

3 Hermann Dattler an Leopold Stift [August 
1926] 

2 

4 Bilgeri an Werte Genossen [Opposition in Wien] 13.9.1926 1 
5 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an Anton Bilgeri [9.9.1926] 1 
6 Bezirksorganisation Dornbirn - Resolution an das EKKI der Kom-

intern 
o.D. 1 



7 Bezirksorganisation Bregenz - Resolution an das EKKI der Kom-
intern 

o.D. 1 

8 Leopold Stift an die lieben Genossen [in Vorarlberg] o.D. 1 
9 Bilgeri (KPÖ-Landesausschuss Vorarlberg) an die Werten Genos-

sen [in Wien] 
5.10.1926 2 

10 [Vorarlberger Genossen] an die Werten Genossen o.D. 1 
11 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an Genossen 

Klotz 
7.10.1926 1 

12 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an die Lieben 
Genossen (KPÖ-Landesausschuss Vorarlberg) 

12.10.1926 1 

13 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an die Lieben 
Genossen (KPÖ-Landesausschuss Vorarlberg) 

15.10.1926 1 

14 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an die Lieben 
Genossen (KPÖ-Landesausschuss Vorarlberg) 

16.10.1926 1 

15 Josef Malle (KPÖ-Lokalorganisation Häring) an die KPÖ-Lan-
desleitung Vorarlberg 

21.10.1926 1 

16 [Vorarlberger KPÖ-Gen.] an die KPÖ-Betriebszelle Mühlbach 24.10.1926 1 
17 Bilgeri (KPÖ-Landesausschuss Vorarlberg) an die Werten Genos-

sen [in Wien] 
[24.10. 
1926] 

1 

18 [Vorarlberger KPÖ-Gen.] an die KPÖ-Lokalorganisation Häring 24.10.1926 1 
19 Leopold Stift, Rudolf Barborik und Franz Beran an die Lieben 

Genossen [in Vorarlberg] 
8.11.1926 2 

   23 
 
Wir danken dem Frey-Archiv für die Zusammenarbeit und die Möglichkeit, die nachfolgenden 
Dokumente auf unsere Webseite stellen zu können. 
 
Aktualisierung: Manfred Scharinger, 15.11.2025 
 

Anhang: 

 
aus: Rote Fahne, 3.9.1926, S.6, Spalte 1 und 2 















































 


